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Bezugspreis:
vierteljährlich in Neuen.
tSra ^ 2.85. Durch di-
vost im <vrts - und Ober-
«wts-Verkehr ^ 2.8S,
jm sonstigen inländischen
Verkehr 2.95 und 30^

j)ostbestellgeld.

Bestellungen nehmen alle
Poststellen, in Neuenbürg
außerdem die Austräger

jederzeit entgegen.

Sirokonto  Nr . 2q bei
»er Oberamts-Sparkasse

Neuenbürg.

Der Lnztä ler.
klnzciger kür Sas Lnztal unS Umgebung.

Amtsblatt iür Sen Vberamtsbezirk Neuenbürg.
Erscheint täglich mit Ausnahme Ser Sonn- unv Feiertage.

Druck und Verlag der <L. Meeh 'schen Buchdruckerei (Inhaber D. Strom ). Für die Schriftleitung verantwortlich D. Strom  in Neuenbürg.

Anzeigenpreis:
»ie einspaltige petitzeU«
oder deren Raum 20 A
außerhalb des Bezirks
22 bei Auskunftsertei¬
lung durch die Geschäfts¬

stelle 30 ^ ertra.
Reklame . Zeile  50 ^
Bei größeren Aufträge»
entsprech. Rabatt , der in
Falle des Mahnverfahr

hinfällig wird.

Schluß der Anzeigen.
Annahme s Uhr vorm.

Fernsprecher Nr. 4.
Für telef . Aufträge wird
keinerlei Gewähr über¬

nommen.

US Reue « bürg,  Samstag, den 24. Mai 1919 77. Jahrgang
(Zweites Blatt.)

Baden.
Pforzheim,  23 . Mai . Die Typhuskrankmeldungen

haben sich gestern wieder um 17 vermehrt. Die Gesamtzahl
der Krankheitsfälle ist also 3338. Weitere Todesfälle (bisher
298) sind nicht gemeldet worden.

Freiburg,  23 . Mai . Die Stadt hat aus der Schweiz
Kartoffeln eingeführt und wird sie demnächst zum Preis von
jZ Pfg. verteilen, 15 Pfund auf den Kopf (oder 3 Pfund
Kartoffelmehl oder Hülsenfrüchte zu 80 bezw. 60 und 65 Pfg.)
kamt ist die Versorgung für Juni „sichergestellt."

Vom Bodensee,  23 . Mai. Mittwoch abend5.50 Uhr
landete auf dem Flugplatz in Konstanz wiederum ein Flug
zeug der Deutschen Luftreederei Berlin-Johannistal . Das
Flugzeug startete Punkt 12 Uhr mittags in Johannistal,
landete in Bamberg 2.15 Uhr, wo die Besatzung Mittags¬
rast machte. Start nach Konstanz punkt 4 Uhr und Lan¬
dung dort 5.50 Uhr. Gesamtflugzeit 4 Stunden und
5 Minuten, also ein Rekord.

Rheinweiler  b . Müllheim, 22. Mai . Hier haben
die Demokraten und die Sozialdemokraten eine gemeinsame
Liste eingereicht. Die Zentrumsparlei hatte versäumt, dies
rechtzeitig zu tun, sodaß jetzt in der Gemeindevertretung kein
Zentrumsmann sitzen wird, trotzdem die Zentrumspartei die
größte Partei des Ortes ist.

Offen bürg,  22 . Mai . Als im Renchtal aus An¬
laß einer Bauernhochzeit Böllerschlüsse gelöst wurden, glaub¬

ten die französischen Besatzungstruppender Strecke Kehl-
Appenweier deutsche Soldaten wollen einen Angriff unter¬
nehmen. Wie das „Offenb. Tagbl." mitteilt, wurde dann
der Befehl gegeben, die Telephondrähtebei Legelshurst ab¬
zuschneiden und alle verfügbaren Leute mit Maschinenge¬
wehren in den Wald gegen Appenweier gesandt. Hier
wurde die ganze Nacht hindurch ein lebhaftes Maschinenge¬
wehrfeuer unterhalten. Ein Franzose fiel beim Abschneiden
der Telegraphenleitung von einem Mast und erlitt schwere
Verletzungen. '

Vermischtes.
Der bewaffnete Angeklagte.  Daß ein Ange¬

klagter schwer bewaffnet im Gerichtssaal erscheint, kann auch
in der Jetztzeit als etwas Ungewöhnliches angesehen werden.
So nahm vor dem Schöffengericht in Leipzig der den Leip¬
ziger Sicherheitstruppen angehörende Schriftsetzer Johann
Fahrenhold auf der Anglagebank Platz, wobei er die Mütze
auf dem Kopfe, zwei Patronentaschen am Koppel und das
geladene Gewehr in der Hand trug. Erst auf längeres
gütliches Zureden des Vorsitzenden verstand sich der Ange¬
klagte, der sich der Beamtenbeleidigung schuldig gemacht hatte
und deshalb zu einer Geldstrafe verurteilt wurde, dazu, das
Gewehr während der Verhandlungsdauer in den Gewahr¬
sam des Gerichtsdieners zu geben.

Einen eigenartigen Se lbstmord  beging in
München ein 17jähriges Dienstmädchen, das sich während
der Besuchsstunden der Frauenkirche in einem unbemerkten
Augenblick vom Wärterzimmer des nördlichen Turms aus

einer Höhe von 85 Metern herabstürzte. Das Mädchen
blieb mit zerschmettertem Kops tot liegen. Die Ursache des
Selbstmords ist noch nicht festgestellt. Der Vater des Mäd¬
chens befindet sich seit 3 Jahren in Kriegsgefangenschaft.
In den letzten hundert Jahren sind drei Selbstmörder von
der Frauenkirche in die Tiefe gesprungen.

Die Not der Zeit  Es kommt oft vor, daß ameri¬
kanischer Speck und Schinken mit Trichinen behaftet ist.
Er müßte eigentlich vernichtet werden. Es ist aber jetzt in
anbetracht unserer Ernährungslage angeordnet worden, daß
solcher Schinken ebenso wie Speck unter amtlicher Aufsicht
gekocht und zum Genuß freigegeben wird. Der Schinken
muß aber dann einer gemeinnützigen, unter behördlicher
Aufsicht stehenden öffentlichen Speiseanstalt zugeführt werden.

Die Kriegsgewinne der Familie Elemen¬
te au.  In einem Artikel der „Humanste" wird die Fami¬
lie Clemenceaus mit großer Schärfe angegriffen, weil sie
auf nichts anderes bedacht gewesen sei, als aus dem Kriege
Vorteile zu ziehen. Während Ministerpräsident Elemenceau
als Retter Frankreichs bejubelt werde, habe sein Bruder als
Direktor einer Pulverfabrik ungeheue Gewinne eingeheimst.
Das Blatt schreibt: „Alle Patrioten ohne Parteiunterschied
werden glücklich sein, zu erfahren, daß unsere1 500000 Tote
nicht gefallen sind, ohne daß die Familie unseres National¬
helden Clemenceaus daraus einigen Vorteil gezogen hat. Der
Name Elemenceau ist schon aus allen Bürgermeisterämtern
verewigt. Man muß ihm aber auch einen guten Platz in
der Gallerie der Kriegsgewinnlereinräumen."

Oberamtsstadt sieuenbüra.
Milchsammel- und Abgabestelle.

Vom Montag , den 26. Mai ab haben diejenigen
Haushaltungen, welche seither auf die Milchhändler Wentsch,
Lchönthaler und Krauth verwiesen waren, ihre Milch in der
Eammelstelle(Vorstadtmagazin) abzuholen und war um

9 Uhr vorm. die Nr. 1—100,
9 ' /, tt . 101—200,

10
tt

er „ „ 201—300,
10 ' /, v „ 301- 400,
11 tt tt „ 401- 500,
11 ' /, tt tt „ 501- 600,
12 „ tt „ 601 bis z. Schluß

8ckvsr »v »lr1 BodUIertlelm Qexrünüet 1876.

1) mit äkaäemiekurs — sucli kür iVläcicllen.
2 ) mit Vorbereitung kür riie LinMrigen -? rükung.

(8s1t Herbst 1914— 225 Linj.-Lervvdtixuuxeu.) krvsp. u. vitb. Lnskaokt xidt Ule 8obaIIektnnx.
> . . . Hl-.  I4eu -^ uknsbme SM 1. lull 1919.

Ein andere Einteilung für später bleibt Vorbehalten.
Ohne Milchschein wird keine Milch verabreicht. Außerdem
muß die auf dem Milchschein angewiesene Menge gekürzt
werden, bis die Milchanlieferung aus dem Bezirk eine bessere
geworden ist. Mit dem Inkrafttreten der vom Ministerium
neu festgesetzten Milchpreise muß auch hier der Preis wesent¬
lich erhöht werden. Bekanntmachung Hierwegen folgt.

Städtische Lebeusmittelstelle:
Knödel.

Neuenbürg.
Wen riugetroffe«:

Ca. 1590 Meters

Obernhausen.

Zur bevorstehenden Saison
empfehle ich meine erstklassigen Fabrikate in

MSHmschimu,Heuwendern,Henrechen.
MersAeidmWM-IreschmaschiM

für jeden Bedarf, sowie

Güllenpumpen, Transmisfiousanlagen
bei billigen Preisen.

H .Ä01L 'WoMn .ASr , MekaMer.

(ohne Bezugsschein)
zu Hemde« und Bluse«

bei

ALsissl.

Warnung!
Die beim Straßenbau Neueudörg —Langenbraud an-

Menden Stumpe « werden unberechtigterweise geholt.
Personen, welche wieder dabei angetroffen werden, kommen
unnachsichtlich zur Anzeige.

Die Unternehmer.
I . A. : Blum.

r/.. 7§>0L>, 790Z.

Bettnässen.
Befreiung garantiert sofort.

*lter und Geschlecht angeben.
Auskunft umsonst.
Bers. r-dhaus Wohlfahrt,

vist»che» 808. Jsabellastr. 1,.

2 Zimmer
»»d schöne Küche in herrlicher
Lage an ruhige Leute sofort
zu vermieten.

Angebote unter Nr . 250 an
das Kontor d. Blattes.

Welche gut eingerichtete und leistungsfähige

Schreinerei und Möbel-
Fabrik

übernimmt die Anfertigung von besseren

ZW -mMel -GMi
in Siche und Nußrau « 7

Angebote unter 8 . I '. 7211 an Rudolf Masse»
Stuttgart.

ErstklassigenMoria-
HerrsWrmgen,

als Sport - und Familien-
wagen verwendbar, mit silber¬
plattiertem Beschläg, ist im
Auftrag zu verkaufen.

Anzusehen
Wirr schuftz. großen Linde,

Durlach, Telefon 295.
Oberniebelsbach.
Unterzeichneter hat ein

komplettesPferdegeschirr
samt Pferdedecke, sowie schöne

Läuserschweine
zu verkaufen

Adolf Buchte «.
Birkenfeld.

Zwei bis drei tüchtige

können sofort eintreten bei
Wilhelm Walz.

Möbelschreinerei.
Schlachtreife

Halen
kauft ständig Höhere Reform»
Lehranstalt Wildbad.

Beinberg.
Eine ältere

Gesucht wird auf 15. Juni
ein fleißiges, pünktliches

Mädchen
nicht unter 15 Jahren.

Frau Clara Schnepf,
Kunstmühle, Neuenbürg.

Neuenbürg.
VerkaufeGlucke

mit 10 Stück 3 Wochen alten
Kücken. Auch wird ein noch
guterhaltenerM-i-erMs«
zu kaufe« gesucht.

Wilh . Wacker. Witwe.
Herrenalb.

Gute

(unter drei die Wahl) hat zu
verkaufen

Grätzle, Schreiner.
Rotenbach  bei Neuenbürg.

Eine frischmelkende 2jährige

ZMkWge
hat zu verkaufen

Haag » Bahnw. P . 16.
Zu verkaufen  2 sieben

Wochen alte

Lkllntnzitgtn
von bester Abstammung.

Heilstätte Charlotteuhöhe
Lal « bach.

Nutz- und
Fahrkuh

(28 Wochen trächtig), setzt dem
Verkauf aus

Georg Bäuerle , Bauer.

Dennach.
Habe 2 frischmelkende(Horn»

lose)

zu »erkaufen.
Ernst Null.



Bek«n»1« achuuß des Arbeitsministeriums und des Er-
nährnugsministeriumr, detr. Errichtung einer wärt,
tembergischen BeratnngSstelle für Aus. und Einfuhr.

Zur Förderung der Aus- und Einfuhr wahrend der
Dauer der Uebergangswirtschaft wird eine württembergische
Beratungsstelle für Aus- und Einfuhr errichtet, welche dem
Ernährungsministerium angegliedert ist. Zum Leiter der Stelle
wird der Berichterstatter des Ernährungsministeriums , Ober¬
amtmann Dr . Kümmerten  bestellt . Die Beratungsstelle
befindet sich in Stuttgart , Lindenstr. 4, Tel . 10807 — 10.

Die Stelle behandelt ausschließlich alle die Aus - und
Einfuhr betreffenden Fragen , soweit nicht von den Reichs¬
stellen einzelne Landesstellen zur selbständigen Behandlung
für einzelne Waren besonders ermächtigt sind. Sie hat sich
bei den in Betracht kommenden Waren mit den zuständigen
Berichterstattern des Arbeitsministeriums und des Ernährungs¬
ministeriums ins Benehmen zu setzen.

Ihre Aufgaben bestehen in der Beratung und Förde¬
rung der württembergischenAus - und Einfuhrfirmen in Fragen
des Außenhandels , in der Sammlung von Material , Prüfung
der Möglichkeit der Aus- und Einfuhr , insbesondere des
Austauschverkehrs. Außerdem hat sie für möglichste Be¬
schleunigung der Behandlung der Gesuche um Aus - und Ein¬
fuhr beim Reichskommissar für Aus - und Einfuhrbewilligung
in Berlin Sorge zu tragen.

Der Beratungsstelle wird eine besondere Vertretung in
Berlin angegliedert und ein Beirat beigegeben, der sich aus
Vertretern des Handels und der Industrie sowie der betei¬
ligten Ministerien zusammensetzt.

Die Staats - ünd Gemeindebehörden werden beauftragt,
sich bei der Behandlung von Fragen der Aus- und Einfuhr
an die Beratungsstelle zu wenden und die bei ihnen einkom¬
menden Gesuche um Aus - und Einfuhr von Lebensmitteln
und Waren aller Art der Beratungsstelle zur Weiterleitung
an die zuständige Reichsstelle zu übermitteln.

Die an Aus - und Einfuhrfragen beteiligten Handels-
kreise werden in ihrem eigensten Interesse ersucht, auf diese
Fragen bezügliche Anträge , sowie die beim Reichskommissar
für Aus- und Einfuhrfragen in Berlin einzursichenden Ge¬
suche an die Beratungsstelle zu richten.

Stuttgart den 6. Mai 1919.
Schlicke . Baumann.

Verfügung des Ministeriums des Innern,
betreffend das Kurpfuschertum.

Auf Grund von Art . 32, Ziff . 5 des Polizeistrafgesetzes
vom 27. Dezember 1871 (Reg.-Bl . S . 391) wird den Per¬
sonen, die sich gewerbsmäßig mit der Behandlung von Krank¬
heiten, Leiden oder Körperschäden an Menschen befassen,
ohne die entsprechende staatliche Anerkennung (Approbation)
zu besitzen, verboten:

1) eine Behandlung , die nicht auf Grund eigener Wahr¬
nehmungen an dem zu Behandelnden erfolgt (Fernbehandlung ),

2) Die Behandlung mittels mystischer Verfahren,
3) die Behandlung gemeingefährlicher Krankheiten (Aus¬

satz, Cholera, Flecktyphus, Gelbfieber, Pest, Pocken), sowie
sonstiger übertragbarer Krankheiten,

4) die Behandlung aller Krankheiten oder Leiden der
Geschlechtsorgane, von Syphilis , Schanker und Tripper , auch
wenn sie an anderen Körperstellen als an den Geschlechtsorganen
austreten, sowie jede Behandlung von Frauenkrankheiten,
auch die innere Massage der weiblichen Unterleibsorgane,

5) die Behandlung von Krebskrankheiten,
6) die Behandlung mittels Hypnose,
7) die Behandlung unter Anwendung von Betäubungs¬

mitteln, mit Ausnahme solcher, die nicht über den On der
Verwendung hinaus wirken,

8) die Behandlung unter Anwendung von Einspritzungen
unter die Haut oder in die Blutbahn , soweit es sich nicht
um eine nach Nr . 7 gestattete Anwendung von Betäubungs¬
mitteln handelt.

Stuttgart , den 10. Mai 1919 . Lindemann.

Wer
sich ein gutes Hausgetränk Herstellen will, der mache einen
Versuch mit den schon seit Jahren bekannten

Rufs Heidelbeere« mit Zutaten
in Paketen zu 100 Liter zu SS.— Mk. per Paket. Zu diesem Ge¬
tränk werden IS—18 Pfund Zucker benötigt. Auch mit Rufs Kunst,
mostansatz mit Heidelbeerzusatz und mit Süßstoff erzielen Sie ein
gutes Getränk, die Flasche zu 100 Liter kostet lS.— Mk. ausschließ¬
lich Porto und Verpackung.

Robert Ruf , Ettlingen.
Neunstetten, 28. Oktober 18.

Die von Ihnen bezogenen Heidelbeerennebst Zutaten zu 100 Ltr.
ergaben ein ausgezeichnetes Getränk. Mein Nachbar, Herr — er-
suchte mich, ihm 2 Pakete zu 200 Liter getrocknete Heidelbeeren mit
Zutaten zusenden zu wollen, gez. S . Schweickert.

Raidwangen, S. November 18.
Senden Sie mir wieder 2 Flaschen Kunstmost-Ansatz mit Heidel¬

beerzusatz und mit Süßstoff zu 200 Liter. Mit dem letzten war ich
sehr zufrieden etc. gez. Christi «« Schneider , Bahnwärter.

****************************

^ Schömberg. ^

jZuhMWs F. Mj
j (Hotel Krone). ^

Sprechstunden: ?
; Setzer Dierstizr.Freitag gors—4llhr. ^
* * * * * * * * * * ^ > * * * * * * * * * * * * * *

Die Schutztruppen-Brigade
Division Lettow

drs Oarde-KanaUerie-Schntzen-Korps
WM- sucht deutsche Männer dS

die bereit sind, das Vaterland gegen alle inneren und äußeren Feinde zu verteidigen.
Jeder , der sein Vaterland liebt, melde sich. Die Gefahr ist groß, die Lage zu ernst.
Was nützt die persönliche Arbeit daheim, wenn das Vaterland zugrunde acht?
Die Schutztruppen -Brigade fordert in erster Linie alle ehemalige « Afrikaner
und Ausländsdeutsche zum Eintritt in ihre Reihen auf.

Die Schutztruppen -Brigade bleibt hier in Deutschland. Sie will die Tradition
der von unseren Afrikanern in vierjährigem schweren Ringen gegen eine Uebermacht von
Feinden vollbrachten Heldentaten pflegen. Auch jeder andere gute Deutsche jeden
Standes, der gewillt ist, in demselben Geiste seiner Heimat zu dienen, komme zu uns.

Benötigt werden erfahrene Hauptleute als Kompagnieführer, Oberleutnants
und Leutnants , bewährte Unteroffiziere und Mannschaften,

besondersl. M.-G.-, schw. M.-G.-, l. M.-W.-, Nachrichten-Personal, Feld¬
artilleristen, Pioniere , Sanitätsmannschaften , Handwerker, Schreiber , Pferdepfleger
usw. Auch kriegsbeschädigte Unteroffiziere und Mannschaften werden eingestellt.

Bedingungen: Mobile Löhnung, 5 Mark tägliche Zulage, freie Verpflegung,
Bekleidung, Unterkunft, Unterstützungsanserüche nach den Kriegsgesetzen.

Abzeichen: Löwenkopf am linken Aermel.
Meldungen: schriftlich oder mündlich(mögl. Militärpapier mitbringen) an die

Schutztruppen-Brigade. z. Zt.Merbog. Reaer Lager
oder

Werbezealrale Berlin-Eharlottenburg, Am Knie,
Hotel Fürst Visrnar« .

Habe mich als

MW Nw .»M MUMMW'
in 'Pforzheim niedergelassen.

Sprechstunden: Wochentags9—1 und3—5 Uhr.
Bahnhofplatz 2,2 TreppLn,gegenüberd.Hauptbahnhof.Dr. VLSÄ. Ör. Robk.
Früher Erster Assistent an der Universitäts -Hals - und
Nasenklinik Frankfurt a. M . (Geheimrat Prof . Dr . Spieß)
und Assistent an der Universitäts -Ohrenklinik Frankfurt a.M.

(Prof . Dr . Voß .)

SksilMEI»

RinSerwagen :: Sportwagen
RinSermSbel :: Leiterwagen
sowie einzelne Räder in nur bester Ausführung
Lederwaren, Koffer und Reiseartikel

empfiehlt

Wilhelm Broß, Pforzheim,
Lcke Zerrenner- u. Baumttr. 17.

ütll- u. Vsrkaut vonL-iegMsckattku.Le-
svkattuugv. LyMkeLeuu. 'kLÜdabern

8tepksnLsirsnlr,pkorrlisim,lol.A««
2Lni-inKt,i>441««, kickel̂ «tien2o!lern8trg 88 e.

»»» » »» »» » »» » »» »»» »» »» » »» » »» » » »» » » »» >» »» »»

Z KuuMrderei, chm.WaschanstaltZ
! Karl Timeus, Z
: Pforzheim » Deimlingstr. 10. r
- Tadellose Arteil. - MWge Preise. !
Verzeichnis okknlter Bücher

versendet gratis
WUH. Besser, Leipzig. Markt 2.

Waschkessel,
freistehend, Kupfer-, Zink-,

Guß- und Email-Keffek,

Kohlenherde,
email und schwarz,

Badewannen.
neu und gebraucht.

6dr.HartmLQQL
0 . Iibiddranä,

Gas-«.Wasserleituugsgesch,
n »,

Bleichste. 8 :-: Telefon 1SS0.
«» »» »» » » » »» » »« , » » »» »

Guter Tau""LL"
Geschenkwerk ^ 5.50. Die
Kunst des Gefallens 6.40.
Mod . Weg z. Ehe 3.20. Be¬
kämpfung der Schüchternheit
3.35. Die Gabe der ge¬
wandten Unterhaltung 3.20.
Liebesbriefsteller 3.20. Tanz¬
lehrbuch 3 35. Klavierschule
7.40 . Violin -Schule 6.50.
Traumbuch 2.65. Privat - u.
Geschäftsbriefsteller5.50. 1000
chem. techn. Rezepte zu Han¬
delsartikeln 5.50. Nachnahme
L. Schwarz L Co., Verlag,
Berlin H. 14, Annenstr. 24.

Bettnässen
Befreiung garantiert sofort. Alter
und Geschlecht angeben. Auskunft
umsonst.

Bersandh «« » B « d « ria,
München 140 , « gnesstraße ».

Eine
Bieselsberg.

Kälber-«ad
Fahrkuh

hat zu verkaufen
Wilhelm Fass.

Prakt . Neuheiten!
NSWleMmu'M.U.

Unentbehrlich für jed.
HanS . Anerkanntes Sy»

>sie« für alle Näharbei¬
ten au Leder . Schuhe«
Filze « , Decke« , Ee-
fchirre « « sw. 1 St . m.
S Rad. u. Garn 3.80

3 St . 10.- .
MW 10 St . ^ 28.—, Ahlen.
(AA Vorstecher̂ —.30 ö. St.
M Eiserne Schuster-
js Dreifüße Mk. 5.80.
(j Echte Schuster-

Hammerä Mk. 2.80.
Prima dünnstist. Sohlennägel
mit 7 mm br. Köpfen pro Paket
ü 1000 St . ^ 4.31, mit S mm
breitem Kopf ü Paket ^ 5 30.

Leins Diedtuot mekr
mit unserem Da « er »Le « chter z.
Füllen mit Feuerzeugbrennstoff ob.
Benzin, Benzol, Petrol , bas Stück
^ 2.85, Bronze-Leuchter 3.—,
Taschenlichter̂ —.80, Kerzen für
Stall -Laternen ^ —.50, Brennstoff,
Flasche 1.25. Versand zeg. Nach-
nähme, Verpackungu. Porto extra.
likndkttM-Vsrtrjtzb Mldromi3
Weinsbergerstr, 81. Telefon 1378.

iiederverkäufer  hohen Rabatt!

bäuckvr  slnck ebsaso lä¬
stig unci sektiiirlick wie

«er önied selbst!
Verlangen 8ie

, Prospekt
- überckss

tf atmekecker
nur sus le¬
cker liekxesteU-
te Voirvrsalbrb ««-
drulck von Onverrset.
Isbrelsnx bsltbsr . uack
blsckt ru tragen. Meinixer
ksdrtksnt Varl vnrorsaxt,

LSrrao « 1. L.
Tgusencke Anerkennungen!

Sitte um Angabe ck. Leitung.

28 örielmsWvii
mit 100 ff. Briefbogen und 100
undurchsichtigen Briefumschlägen

zusammen Mk. 5.—.
100 Ansichtspostkarten 2,

50 Blnmeupostkarten„ 3,
50 Glückwunschkarte« ^ 4,
50 Bg Schmiergekpapier 6,

2 Pfand Bindfaden „ 5,
100 Fliegeufimger „ 13,
k»»j kiM , krsLä«L8t»äk ili

Lcknarrnslck.

M Md des d«
Sememdmü- NW
gehört das soeben erschienene
Buch „Der neue Gemein-
berat in Württemberg in
die Hand jedes Kandidaten
und jedes Bürgers . Wx
Rathaus-Angelegenheiten

sind nach dem neuesten
Stand der Gesetzgebung
gemeinverständlich behan¬
delt. — Außerdem vollst.
Text der Gemeindeordnura
Bestellen Sie bei Oertel
L Spörer, Verlag, Reut¬
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